
Erlebte Geschichte – Einleitung 

 

Unser Heimatort Sankt Martin an der Raab mit seinen Ortsteilen Gritsch, Doiber, 

Welten, Oberdrosen, Eisenberg an der Raab, Neumarkt an der Raab und Sankt 

Martin an der Raab ist die flächenmäßig größte Gemeinde des Bezirks Jennersdorf. 

Die Marktgemeinde grenzt als einzige österreichische Gemeinde an die 

Nachbarländer Ungarn und Slowenien und ist zur Folge Teil des 

grenzüberschreitenden Naturparks Raab-Őrség-Goričko. 

Sankt Martin an der Raab ist eben ein außergewöhnlicher Ort mit wunderbaren 

Menschen und einer höchst spannenden Geschichte. Aus diesem Grund wurde im 

Herbst 2021 das neue Gemeindebuch vorgestellt, das die Marktgemeinde in ihrer 

Vielfalt widerspiegelt. Die alte Gemeindechronik, seit Jahren vergriffen, wurde auf 

die Website der Gemeinde gestellt und steht damit allen Interessierten frei zur 

Verfügung.  

Doch die Geschichte von Sankt Martin an der Raab, und sei es nur jene der letzten 

70 Jahre, ist viel zu ereignisreich, um in zwei Büchern Platz zu finden. Deshalb haben 

wir uns entschlossen, darüber hinaus ein Gemeindearchiv auf unserer Website 

anzulegen. Hier werden Ereignisse, Anekdoten und Schicksale aus Sicht von 

Zeitzeugen präsentiert, ebenso wie historische Fotos. Wir wollen so unsere Geschichte 

bewahren und Einblicke in Zeiten gewähren, die den nachfolgenden Generationen 

mitunter wie aus einer fremden Welt vorkommen mögen. 

Die Grundlage für dieses Gemeindearchiv stellten zahlreiche Gespräche und 

Interviews dar, deren Inhalte sorgfältig aufbereitet und respektvoll präsentiert 

werden. Viele der Gespräche wurden im ortsüblichen Dialekt geführt, werden hier 

jedoch auf Hochdeutsch wiedergegeben. Wir wollen schließlich die Geschichte von 

Sankt Martin an der Raab auch jenen Menschen zugänglich machen, die den 

Dialekt im Raabtal kaum oder gar nicht verstehen.  

Ich bedanke mich bei allen, die an diesem Gemeindearchiv mitgearbeitet haben, 

und wünsche eine spannende Reise in das Sankt Martin an der Raab von gestern 

und vorgestern. 

 

Bürgermeister Franz Josef Kern 

 


